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Oft werden problematische Arten, insbesondere invasive 
Neophyten, erst dann erkannt, wenn sie blühen und  
absamen. Aufwändige Bekämpfungsmassnahmen grosser 
Bestände sind dann meist hoffnungslos. In unserem  
eintägigen Praxiskurs legen wir den Fokus auf die Iden-
tifizierung anhand vegetativer Merkmale, denn nur so 
lassen sich die Bestände nachhaltig reduzieren und grös-
sere Schäden sowie hohe Folgekosten vermeiden.
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Nutzen und Ziele
Die Teilnehmenden :
	- sind in der Lage, gebietsfremde und  
einheimische invasive Problempflanzen 
vor der Blüte im Feld zu erkennen 

	- lernen angepasste Methoden zur  
Prävention und Eindämmung der  
problematischen Arten kennen 

	- sind mit den gesetzlichen Grundlagen 
vertraut, die für den Umgang mit gebiets-
fremden Organismen relevant sind 

	- sind sich der Probleme und Risiken von 
invasiven Problempflanzen sowie der 
eigenen Rolle im Zusammenhang mit 
deren Bekämpfung bewusst

Programm
	- Kriterien, Risiken, Arten invasiver 
gebietsfremder und einheimischer 
Pflanzen 

	- Gesetzliche Grundlagen und 
Arbeitshilfen 

	- Lebensweise, Erkennungsmerkmale, 
Präventionsmassnahmen 
problematischer Arten 

	- Exkursion am Nachmittag: invasive 
Neophyten im Feld selber erkennen und 
bestimmen, Risikobeurteilung
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